
tk

ikat

rasse
r

Aus

h 70
chter
ſterreich

Beilagezu Nr 293des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

d

d
9
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F Jüttner K Röchling G Koch u ſ
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Prachtwerk erſten Ranges
auf 400 Groß Folioſeiten ein treues feſſelndes und hochintereſſantes Spiegelbild des weltſtädtiſchen
Lebens und Treibens von Berlin in Wort und
Jn Uebereinſtimmung mit dem Verlag haben wir eine beſchränkte Anzahl von Exemplaren für die Abonnenten des
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis zu

Weihnachts Prämien für unr M 6,5

beſtimmt Wir liefern die Exemplare in luxuriöſem Prachteinband ſo datz das Berliner Vflaſter das

T ſchönfte billigſte Weihnachtsgeſchenk
von wirklich künſtleriſchem und literariſchem Werth eine Ziorde jeden Salons bildet

Da zu dem Prämienpreiſe nur eine beſchränkte Anzahl abgegeben werden kann ſo erſuchen wir um

Bild

ſchleunige Beſtellung Nach auswärts 50 Pfg Porto Emballage frei

Expedition des General Anzeiger für Halle und den Saalkreis

anſtatt des früheren MTadenpreiſes von 20 U
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S Weihnachts Prämie
Soeben erſchien die Z Auflage von ma Berliner Pflaſter W Mit über

500 Bildern und zahlreichen Beiträgen erſter Berliner Künſtler u Schriftſteller
L Pietſch Wolzogen Baron Roberts Trojan Schmidt Cabanis Heiberg Prof Skarbina L Manzel
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Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

J Berlin 12 December
18 Sitzung

Die Eröffnung erfolgt um 1 Uhr Mittags
Am Tiſche des Bundesraths Graf Caprivi v Bötticher

v Marſchall v Heyden v Berlepſch
Nachdem das Haus entſprechend dem ſchleunigen Antrage der Abgg

Auer und Gen die Einſtellung des Strafverfahrens gegen den Abg
Dr Sigl beſchloſſen hat wird in die zweite Berathung der Handels
verträge mit Spanien Rumänien und Serbien eingetreten und
zwar wird auf Antrag des Abg v Manteuffel dk dem die
Abgg v Bennigſen natlib und Graf Hompeſch Etr beitreten
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten und Freiſinnigen beſchloſſen
den Handelsvertrag mit Rumänien zuerſt zu verhandeln Be
richterſtatter iſt der Abg Paaſche

Beim erſten Artikel des rumäniſchen Vertrages wendet Abg Graf
Limburg Stirum dk ſich gegen die Stelle des Berichts in
welcher es heißt Seitens der Minorität wurde gegen die vorſtehendenAusführungen vielfach Widerſpruch erhoben dieſelbe verzichtete jedoch

darauf die Gründe ihres Widerſpruchs in dieſem Bericht zur Dar
ſtellung zu bringen Jch glaube daß noch niemals ein ſolcher Be
richt einem Parlament vorgelegt iſt Sehr richtig rechts Die
Zahlen einer Waarengruppe geben gar kein Bild der wahren Ver
hältniſſe man muß ein zuſammenfaſſendes Bild haben und dieſes Bild
giebt nicht mehr das Vertrauen welches man früher zu der am Bundes
rathstiſche ſitzenden Autorität hatte dieſes Vertrauen genießen die
Herren die jetzt am Bundesrathstiſche ſitzen in der Mehrheit des
Volkes nicht mehr Die ganze loyale deutſche landwirthſchaftliche Be
völkerung iſt der Meinung daß man ſie ungerecht behandelt und ihr
Nachtheile zugefügt hat Sehr richtig rechts Jch habe getadelt daß
die Autonomie des Zolltarifs aufgegeben iſt Warum könnte mau denn
nicht Verträge ſchließen die vortheilhaft für die Jnduſtrie wären ohne daß
die Land wirthſchaft geſchädigt würde Jch habe ferner geſagt daß wir
verlangen und erwarten daß die Währungsfrage geregelt wird Beifall
rechts Wenn wir zu der Anſicht kommen daß ein neuer Handels
vertrag für die Landwirthſchaft ſchädlich iſt ſo werden wir denſelben
ablehnen Wir ſind der Meinung daß ruſſiſches Getreide als
rumäniſches über Rumänien eingeſchmuggelt wird und daß dies
möglich iſt geht aus dem Berichte hervor in welchem die Verfrachtung
des Getreides auf der Donau geſchildert wird daß dabei ruſſiſches
und rumäniſches Getreide vertauſcht werden kann liegt ſehr nahe Zu
ſtimmung und die Konſülarbeamten in Galatz und Braila ſind gar
nicht im Stande eine wirkliche Kontrolle darüber auszüüben Daß
wir durch Ablehnung des Zollvertrages zum Zollkriege kommen glaube
ich nicht Jedenfalls ſollte man die Landwirthſchaft nicht leiden laſſen
zu Gunſten der Jnduſtrie Sollte die Jnduſtrie geſchädigt werden ſo

bedaure ich das aber wir können nicht geſtatten daß die Landwirth
ſchaft benachtheiligt wird Man meint daß die Annahme des
rumäniſchen Vertrages nicht hindern wird die Ablehnung des ruſſiſchen
Vertrages Jch meine daß es Jhnen ſehr ſchwer ſein wird wenn der
rumäniſche Vertrag angenommen iſt den ruſſiſchen abzulehnen Sehr
richtig rechts

Staatsſekretär v Marſchall Jch muß dem Herrn Vorredner in
ſeinen letzten Ausführungen widerſprechen Jeder einzelne Vertrag iſt
ein in ſich abgeſchloſſenes Ganzes und wer für den einen Vertrag
ftimmt iſt dadurch alſo in keiner Weiſe gebunden nun auch für den
anderen Vertrag einzutreten Wir haben alſo bei jedem einzelnen Ver
trage nur zu fragen ob uns genügende Aequivalente geboten ſind
welche die Annahme wünſchenswerth erſcheinen laſſen Jch gebe zu
daß die Verhältniſſe der Landwirthſchaft nicht die beſten ſind Aber
je unerfreulicher hier die Dinge ſtehen um ſo mehr müſſen wir uns
hüten handelspolitiſche Experimente zu treiben durch welche wir um
faſſende Jnduſtrien mit vielen Tauſenden von Arbeitern aufs Spiel
ſetzen Widerſpruch rechts Rufe Tabakſteuer Die Reichsregierung
hat bei ihrer Wirthſchaftspolitik das Geſammtwohl des Reiches im Auge
und ich kann wohl ſagen daß ſie ſich in ihrer Fürſorge für alle Zweige
des Volkswohles von Niemandem übertreffen läßt Widerſpruch rechts
Es iſt doch ſo Die Worte die ich Namens der verbündeten Re

Dureh perſsnliche

gierungen im Deutſchen Reiche ausſpreche haben mindeſtens ebenſoviel
Werth als die Thaten des Bundes der Landwirthe Oho und Zu
ſtimmung Der Abg Graf Limburg will nach ſeinen Worten den
Zollkrieg um des Zollkrieges willen während in Wahrheit ein Zoll
krieg doch nur ein Nothbehelf ſein und den Abſchluß eines befriedigenden
Vertrages zum Ziel haben ſoll Es handelt ſich Rumänien gegenüber gar
nicht um die Herabſetzung des Getreidezolles denn der niedrige Getreidezoll
gilt Rumänien gegenüber ja ſchon in Folge des vom Reichstage bewilligten
Proviſoriums Und Sie werden doch eingeſtehen müſſen daß Sie
keinen Nachtheil davon verſpürt haben Das wiſſen wohl die wenigſten
Landwirthe die ſich an der Agitation gegen dieſen Vertrag betheiligt
haben So beruht auch faſt die ganze Bewegung des Bundes der
Landwirthe auf unrichtigen Vorausſetzungen die Herren welche der land
wirthſchaftlichen Bewegung nahe ſtehen ſollten ſich unter ſolchen Um
ſtänden doch wenigſtens bemühen Belehrung zu ſchaffen Sie werfen
der Reichsregierung ſogar vor ſie gerathe in freiſinniges ja ſelbſt
ſozialdemokratiſches Fahrwaſſer Wollen Sie denn der Reichsregierung
zumuthen nur um deswillen eine ſchlechte Handelspolitik zu treiben
weil ſie ſonſt des Beifalles auf der rechten Seite des Hauſes nicht
ſicher wäre Es iſt eine völlige Jrreleitung des Landes wenn Sie
aus dem Beifall der Linken zu den neuen Handelsverträgen die An
nahme herleiten die Regierung befinde ſich auf dem Wege zum Frei
handel Die Regierung thut lediglich was heute erforderlich iſt nicht
mehr Nehmen Sie den Vertrag an Er wird der Jnduſtrie nützen
der Landwirthſchaft aber nicht im Mindeſten ſchaden

Abg Paaſche natlib Die Ausſtellungen des Abg Graf
Limburg Stirum an dem Kommiſſionsbericht ſind unbegründet Die
Minorität der Handelsvertragskommiſſion iſt ausdrücklich aufgefordert
ihren ablehnenden Standpunkt ſchriftlich zu formuliren Da ſie hierauf
verzichtete konnte der Kommiſſionsbericht nicht anders als geſchehen
abgefaßt ſein

Abg v Staudy konſ Jm deutſchen Reichstage iſt es bisher
immer Sitte geweſen daß der Referent einer Kommiſſion ſowohl den
Standpunkt der Mehrheit wie der Minderheit derſelben in ſeinen Be
richten berückſichtigt hat Nur im vorliegenden Vertrage geſchah das
nicht Die Minderheit der Kommiſſion hatte eine Berechnung der
Zollausfälle in Folge der neuen Handelsverträge aufgeſtellt und jedem
Mitgliede der Kommiſſion unterbreitet Das war doch zu berückſichtigen
Sie hatte auch beantragt dieſe Berechnung dem Berichte einzuverleiben
und der entſprechende Antrag war auch angenommen indeſſen iſt er
ſchließlich auf Verlangen des Herrn Staatsſekretärs v Marſchall wieder
rückgängig gemacht Auffällig iſt es auch daß die über die deutſche
Einfuhr nach Rumänien gegebenen Ziffern nicht der deutſchen ſondern
der rumäniſchen Statiſtik entnommen ſind

Abg Dr Hammacher natl entgegnet die rumäniſchen Ziffern
ſeien ſicherer wie die deutſchen weil ſie ſich auf Urſprungsatteſte
ſtützen Die Minorität der Kommiſſion hat ſich vorbehalten ihren
Standpunkt ſelbſt zu formuliren Den Berichterſtatter trifft diesmal
alſo keine Schuld Die von der Minorität gemachte Zuſammenſtellung
der Zollausfälle war nicht richtig ſie beruhte auf der falſchen Voraus
ſetzung daß ſich die Einfuhrziffern genau auf der heutigen Höhe halten
würden während doch eine Steigerung zu erwarten iſt

Staatsſekretär von Marſchall beſtätigt dieſe Darlegungen des
Vorredners

Abg Frhr von Hammerſtein konſ Jch möchte die Dinge
denn doch ſo dargeſtellt ſehen wie ſie wirklich ſich verhalten Man
hat mir am Sonnabend Nachmittag um 2 Uhr zugemuthet die
Formulirung des Standpunktes der Minderheit in ganz kurzer Zeit
vorzunehmen unter Hinweis darauf daß der Bericht um 42 Uhr
zum Druck müſſe Dieſe Ueberſtürzung habe ich abgelehnt

Abg Dr Schädler Ctr Die Bewegung gegen die Handels
verträge unter den Landwirthen hat ihre ſehr reelle Grundlage und
iſt keinesfalls aus der Luft gegriffen ſie rührt von der herrſchenden
Nothlage her Der Herr Staatsſekretär ſprach von der Jntelligenz
der Landwirthe dieſe Jntelligenz zeigten ſie aber gerade in der Wahrung
ihrer Lebensintereſſen ſie werden ſich alſo nicht lange etwas vorſpiegeln
laſſen Die bisherigen Handelsverträge haben die Landwirthſchaft
unleugbar benachtheiligt und deshalb wird auch ein größerer Theil
meiner politiſchen Freunde gegen den rumäniſchen Vertrag ſtimmen
Wir nehmen damit nicht gegen alle neuen Handelsverträge prinzipielle
Stellung wir werden in jedem einzelnen Falle genau prüfen und

bin ich in den Stand geſetzt grOSSGe IrAartieenm beſtehend in
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danach uns entſcheiden Wir haben keinen Anlaß der Regierung ein
beſonderes Vertrauen entgegenzubringen darnach iſt die Sachlage wirk
lich nicht angethan Der Vertrag mit Rumänien würde namentlich auch
die bayeriſche Landwirthſchaft ſchädigen die ſtarke Getreideausfuhr aus
Rumänien läßt annehmen daß das Getreide der Hinterländer Rumäniens
auf dieſem Wege zu uns kommt Wenn dieſer Vertrag genehmigt wird wird
es nie gelingen das ruſſiſche nach Rumänien gelangende Getreide bis zu
ſeinem Verbrauch zu kontrolliren Der rumäniſche Vertrag bringt
allerdings einer Anzahl von Induſtriellen Vortheile andere aber ſchädigt
er um ſo mehr Ganz unberechtigt iſt der Vorwurf daß die Gegner
des rumäniſchen Vertrages kein Herz für die Jnduſtriearbeiter haben
ſollen Das haben wir gewiß aber wir haben auch ein Herz für die
Bauern und darum lehnen wir den Vertrag ab VBeifall

Abg Frhr von Stumm freikonſ Jch vermag doch nicht die
Befürchtung zu theilen daß die ſernere Zulaſſung des rumäniſchen Ge
treides zum Zolle von 3 Mark einen für die deutſche Landwirthſchaft
ſchädlichen Einfluß auf die Preiſe haben könnte Dann hätte dieſer
ſchädliche Einfluß doch bereits ſichtbar werden müſſen Auch die Be
denken wegen der Einſchmuggelung ruſſiſchen Getreides in Rumänien
halte ich für unbegründet andernfalls könnte das ruſſiſche Produkt ja
doch auch über Bulgarien oder die Türkei transportirt werden Durch
die Ablehnung des rumäniſchen Vertrages würden der deutſchen Land
wirthſchaft keine Vortheile wohl aber der Jnduſtrie ein ſchwerer Schade
erwachſen und ihr ein Hauptabſatzgebiet verloren gehen Es würde eine
Arbeit von Jahren erforderlich ſein um das Verlorene wieder zu ge
winnen Gerade mit der Ablehnung des rumäniſchen Vertrages würden
Sie einem ruſſiſchen Handelsvertrage vorarbeiten der dann nöthig
werden würde um die deutſche Jnduſtrte wenigſtens einigermaßen
ſchadlos zu halten Ja Sie würden mit einem ſolchen Schritt direkt
einer Freihandels Aera den Weg ebnen und es würde dann beiſpiels
weiſe nicht möglich ſein die heutigen Maßnahmen zum Schutze der
Landwirthſchaft wie z B die ſogenannte Liebesgabe aufrecht zu er
halten Ich will Induſtrie und Landwirthſchaft gleichmäßig ſchützen
und darum muß ich nach reiflicher Erwägung für den Vertrag ſtimmen

Abg Graf Mirbach konſ Der Herr Staatsſekretär v Mar
ſchall meinte es wäre inkonſequent von uns nicht für den Vertrag zu
ſtimmen da wir doch ſ Z für das Proviſorium geſtimmt hätten
Das haben wir allerdings gethan weil wir der uns damals befreun
deten Regierung keine Schwierigkeiten machen wollten Künftig werden
wir aber vorſichtiger ſein Wir können und wollen ja von der Re
gierung nicht verlangen daß ſie uns einen Minimalpreis für Getreide
garantirt aber wir können verlangen daß wenn die Preiſe längere
Zeit hinter den Produktionskoſten zurückbleiben Vorſorge getroffen
wird einem ſolchen Zuſtande ein Ende zu machen Der Getreidepreis
iſt dauernd zurückgegangen und wenn vor 5 Jahren ein Zoll von
Z Mark genügte ſo bedarf es heute unbedingt eines ſolchen von
5 Mark Die konſervative Partei iſt ſich gegen früher treu geblieben
die verbündeten Regierungen aber nicht und wir meinen daß nicht
wir ſondern ſie es ſind die ſich auf falſcher Bahn befinden Bei
fall rechts

Abg Dr Barth freiſ Verein Wie vorſichtig man ſtets agrariſchen
Behauptungen gegenüber ſein muß das beweiſt die neuliche Behauptung
des Abg v Kardorff nach welcher Frankreich ſo gut für den Schutz
ſeiner Landwirthſchaft ſorgen ſollte daß kein fremder Hammel mehr
über die franzöſiſchen Grenzen komme Thatfächlich ſind im letzten
Jahre aber 498000 Hammel in Frankreich eingeführt worden davon
nicht weniger als 140 000 aus Deutſchland Durch die von den
Agrariern angeſtrebten Differentialzölle wird der deutſchen Land
wirthſchaft in keiner Weiſe genützt ſondern nur geſchadet
Die in Folge der hohen Zölle ſich anſammelnden Getreidemengen
drücken nur den Getreidepreis auf dem Weltmarkt und deſſen Rück
gange muß dann auch unſer deutſcher Marktpreis folgen Deshalb
liegt nicht nur die Annahme des rumäniſchen Handelsvertrages ſondern
auch gerade die des ruſſiſchen im Jntereſſe unſerer Landwirthſchaſt
Wenn die Regierung jetzt feſt bei ihrer Politik bleibt wird ſie nicht
nur für dieſe Verträge ſondern auch für den mit Rußland eine ſtarke
Mehrheit haben

Abg Hilpert Bayeriſcher Bauernbündler ſchließt ſich dem Abg
Schädler an und freut ſich daß das Centrum ſich dem Standpunkte
ſeiner Partei wieder nähert

Abg Buddeberg freiſ Volksp ſpricht für den Abſchluß der

Gelegenheits Einkäufe

hauptſächlih paſſend zu Weite Cree cher e zu auffallend billigen
Preisen offeriren zu könuen und liegt es nur im Jutereſſe eines geehrten Publikums von dieſer Offerte vor Weihnachten recht häufigen Gebrauch zu machen

De Preiſe unterlaſſe ich anzugeben doch mache auf die Auslage in meinem Schaufenſter auf
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merkſam
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Seite 10 Donnerstag
Verträge da die Landwirthſchaft nun einmal auf den Konſum der in
duſtriellen Bevölkerung angewieſen ſei Erſchweren Sie der Induſtrie
den Abſatz nach Gebieten die ſie doch nur mit Mühe hat gewinnen
können ſo ſchädigen Sie auch die Landwirthſchaft Die Induſtrie iſt
froh mit einem kleinen Gewinn arbeiten zu können Kürzen Sie guch
den nicht noch Bei der deutſchen Ansfuhr nach Rumänien kommt be
ſonders die Textil Jnduſtrie in Frage im Ganzen ſinden wohl 60 000
bis 70 000 Arbeiter in der Exportinduſtrie nach Rumänien Beſchäftigung
Ein großer Theil dieſer Leute möchte doch entlaſſen werden wenn der
Vertrag abgelehnt wird Dagegen würde im Falle der Annahme kein
Acker deutſchen Bodens unbebaut kein Arbeiter auf dem Lande un
beſchäftigt bleiben Hierauf wird die Weiterberathung des Vertrages
bis zum Mittwoch vertagt

Der Stellvertreter
Humoreske von W Barkow

Nachdruck verdoten

Das halt ich nicht länger aus ſagte der Herr Rath indem er
mit langen Schritten über die Straße hineilte Soll ich mir auf meine
alten Tage von dem böſen Drachen alle Lebensfrendigkeit verderben
laſſen Da ſoll doch wahrhaftig der Teufel hineinſchlagen

Und gleich als wenn er dieſe Worte noch beſonders bekräſtigen
wollte fuchtelte er mit ſeinem Stocke in ſo bedrohlicher Weiſe in der
Luft umher daß die Paſſanten Mühe hatten ihm anuszuweichen und
dem ſonſt ſo ruhigen Mann erſtaunt nachſchauten

Allerdings hatte Herr Amtsgerichtsrath Eisfeld begründete Urſache
ärgerlich zu ſein Als ſeine Frau vor achtzehn Jahren geſtorben war
und ihm ein einjähriges Mädchen hinterließ hatte er eine Wirthſchafterin
angenommen die den Haushalt führen mußte Frau Blüthgen war
eine derbe Perſon die ſich um die häuslichen Geſchäfte eifrig kümmerte
und ſich bald unentbehrlich zu machen wußte Auch über ihr Betragen
hatte Eisfeld keinen Grund Klage zu führen Anders wurde es jedoöch
als die kleine Hilda heranwuchs und Frau Blüthgen glaubte daß ihr
Einfluß dereinſt durch die Tochter des Hauſes ſtark erſchüttert werden
könnte Sie wurde faſt eiferſüchtig auf das junge Geſchöpf das ſich
Aller Herzen ſchnell eroberte und den Stolz des Vaters bildete Bald
gab es Streitigkeiten in dem Haushalt denn Hilda ſo jung ſie auch
war trat mit großer Entſchiedenheit auf und ließ die Wirthſchafterin
ſtets fühlen daß ſie ſelbſt einmal das Scepter zu ſchwingen gedenke
Dieſe Differenzen vergrößerten ſich noch als Hilda kürzlich nach zwei
jährigem Aufenthalt in einem Schweizer Penſionat nach Hauſe zurück
gekehrt war und nun ihre friſch erworbenen Kenntniſſe an der Wirkungs
ftätte der Frau Blüthgen zu verwerthen ſuchte So kam es daß
täglich Zank und Verdruß entſtand Führte Frau Blüthgen ihre lang
jährige praktiſche Thätigkeit ins Feld um ihre Recepte zu vertheidigen
ſo wies Hilda anf ihre höhere wiſſenſchaftliche Bildung und die neueſten
Errungenſchaften der gaſtronomiſchen Kunſt hin und behauptete die
Art der Zubereitung der Speiſen wie ſie Frau Blüthgen vornehme
habe ſich überlebt und die Neuzeit wiſſe viel Beſſeres und Schmack
hafteres zu ſchaffen Und dabei hatte die Wirthſchafterin das Unglück
daß auch der Rath des Oefteren gegen ſie Partei nahm War es Ein
bildung die durch die Liebe zu ſeinem ſchönen Töchterchen genährt
wurde oder war es Wahrheit kurzum Herr Eisfeld war der feſten
Ueberzengung daß thatſächlich bisweilen den von der Hand ſeiner
Hilda zubereiteten Gerichten der Vorzug gegeben werden müſſe Frau
Blüthgen lief an den Tagen an weichen der Amtsgerichtsrath ein
ſolches Urtheil gefällt hatte natürlich umher als ſei ſie von einer
Tarantel geſtochen Auch der heutige Tag war ein derartiger Unglücks
tag Herr Eisfeld hatte den Haſenbraten welchen Hilda ihm vorſetzte
bis in den Himmel erhoben und erklärt daß ihm niemals in ſeinem
Leben das Eſſen ſo gut gemundet habe

Als der Amtsgerichtsrath ſeine Mittagsruhe beendet hatte und nun
mehr ausgehen wollte vertrat ihm die Wirthſchafterin in höchſter Auf
regung den Weg Unter heftigem Schluchzen das einen Stein hätte
erbarmen könney erhob ſie den Vorwurf es ſei unverzeihlich wenn
ihre langjährigen Dienſte ſo gelohnt würden jetzt ſei ſie nur noch das
reine Aſchenbrödel im Haushalt Am Schluſſe ihres längeren Vor
trages ſtellte ſie das Ultimatum ſie werde ſich eine andere Stellung
ſuchen falls ihr nicht wieder die unnmſchränkte Leitung des Hausweſens
übertragen werde

Der Rath war zwar im erſten Augenblick über dieſe Drohung ſehr
erſchrocken denn er war ein Feind jeder Veränderung Er lehnte es
jedoch ab ſeine Entſcheidung in dieſer Sache ſofort zu treffen und
ſchob den Termin zur Urtheilsverkündung auf vierzehn Tage hinaus
um Zeit zu gewinnen womit Frau Blüthgen ſich zufrieden geben
mußte Als Eisfeld die Treype hinabſtieg hörte er daß in der Küche
ein verdächtiges Klirren und Krachen ertönte ein Zeichen daß ſeine
Haushälterin doch noch ihrem gepreßten Herzen ein wenig Luft machte

Sehr übel gelaunt begab ſich der Rath auf die Straße und gab
wie wir geſehen haben dieſer Stimmung unverhohlenen Ausdruck
Auch er ſtellte ſich jetzt ſelbſt ein Ultimatum Entweder ſollte Frau
Blüthgen das Haus verlaſſen oder ſo ſchwer ihm auch der Gedanke
wurde Hilda ſich verheirathen Auf alle Fälle wollte er ſeine alt
gewohnte Ruhe künftig nicht mehr entbehren

Sein Zorn legte ſich erſt als er ſeine Stammkneipe die erſte Wein
handlung am Ort betrat und dort ſeinen jungen Freund den Aſſeſſor
Neuland antraf Bei dem köſtlichen Naß das in den Römern perlte

rerwärmten ſich bald die Herzen und Eisfeld erzählte von ſeinen häus
lichen Nöthen

Dem könnte man ſchnell abhelfen erklärte Neuland Allem
Hader und allem Streit wäre bald ein Ende gemacht wenn Sie ſich
entſchliezen könnten ſich wieder zu vermählen und dadurch Jhrem
Hausweſen einen neuen Halt zu geben

Wo denken Sie hin Verehrter warf der Rath ein Bei meinen
Jahren Nöch kurze Zeit und ich habe die Fünfzig überſchritten Faſt
klingt es wie Spott wozu Sie mir da rathen

Mit nichten ſagte der Aſſeſſor Gar manche hübſche Dame in
unſerer Stadt würde glücklich ſein wenn ſie Hymens Ketten mit Jhnen
verbänden

Sie Schalk rief Eisfeld beluſtigt aus Wer mich heirathen

Jch
würde nähme mich nur meines Geldes wegen

Das käme doch auf eine Probe an erwiderte Neuland
wüßte ein bequemes Mittel um zu ſehen wer ſich für Sie intereſſirt

Und das wäre
Wir veröffentlichen ein ernſtgemeintes Jnſerat in unſerem

Vereinsanzeiger und werden ja dann ſehen ob Angebote einlaufen
J Annonce ſetzen wir wie folgt auf Ein Herr in den beſten
Jahren

Na na meinte Eisfeld Wiſſen Sie nicht daß Sie ſich ſtrafbar
machen wenn Sie die auf die Freite gehenden Damen durch falſche
Vorſpiegelungen täuſchen

Laſſen Sie mich nur die Sache einfädeln verfſetzte der Aſſeſſor
Sie ſelbſt ſollen mit der Angelegenheit nichts zu thun haben Jch

beſorge das Einrücken der Anzeige auf Umwegen durch eine Annoncen
Expedition ebenſo das Abholen der Offerten Wir wollen unſern

r vorläufig nicht weiter ausſpinnen das Weitere wird ſich ſchon
finden

Der Rath der dem guten Wein tapfer zugeſprochen hatte zeigte
ſich höchlichſt amüſirt und gab ſeine Einwilligung zu dem Werke aller

Geucral Anzeigec für Halle und den Saalkreis
dings erſt dann als Neuland durch eine Reihe der fürchterlichſten
Schwüre bekräftigt hatte daß er bis in alle Ewigkeiten ſtrengſte Dis
kretion bewahren werde Mit dieſer Verſicherung ſchied der Aſſeſſor
von dem Rath

Eine Woche war vergangen als Neuland mit einem kleinen Packet
unter dem Arm in der Weinhandlung erſchien in welcher Eisfeld ihn
ſchon erwartete

Hier iſt die Ernte unſerer Ausſaat rief der Aſſeſſor und öffnete
den Uimnſchlag in welchem ſich etwa zwanzig Offerten befanden

Die beiden Freunde die in ihrer lauſchigen Ecke ganz ungeſſtört
waren begannen dann unter lautem Lachen die Schreiben zu leſen
Die meiſten Schriſtſtücke waren allerdings nicht beſonders intereſſant
und offenbar von einer Anzahl alter Jnngfern geſchrieben die auf jede
Heirathsanzeige mit dem üblichen Schreiben antworteten in welchem die
Orthographie noch ſchwächer als der Stil war Plötzlich verfinſterte
ſich der Blick des Nathes und dann ſchlug Eisfeld mit der geballten
Fauſt auf den Tiſch daß die Gläſer zu tanzen begannen

Wahrhaftig mein Mädel hat recht ſagte er Da behauptet
meine Hilda ſtets unſer Haushalt ſei zu theuer die Blüthgen müſſe
nicht ganz ehrlich ſein und bei den Einkäufen etwas für ſich erübrigen
Und nun ſehen Sie hier

Neuland las den Zettel den ihm der Rath gab und erklärte dann
achſelzuckend

Jhr Fräulein Tochter ſcheint thatſächlich auf der richtigen Fährte
geweſen zu ſein Denn woher ſoll Frau Blüthgen die ſich Jhnen hier
als Heirathsobjekt mit 5000 Thaler Vermögen anbietet das Geld er
halten haben wenn ſie es nicht zum großen Theil auf unredliche Weiſe
erworben hat Soviel kann ſie ſich doch unmöglich auf ehrliche Art
erſpart haben

Das iſt auch meine Meinung ſagte der Rath Jedenfalls freue
ich mich daß ich auf ſo unerwartete Weiſe Aufſchluß über dieſe Frage
die mich ſchon lange beſchäftigt erlangt habe Auch bin ich froh darüber
daß das Mädchen einen ſo ſcharfen Blick gezeigt hat Apropos da
fällt mir ein daß Sie meine Hilda noch gar nicht wiedergefehen haben
ſeit ſie aus der Schweiz zurückgekehrt iſt Jch habe meine helle Freude
an dem Kinde Nun ſoll mir die Alte bald meinem Hauſe den Rücken
kehren und Hilda das Regiment überlaſſen

Am nächſten Sonnabend werde ich Jhr Fräulein Tochter auf dem
Ball der Reſſource begrüßen ſprach Neuland Sie werden doch
ſicherlich kommen

Gewiß erwiderte der Rath Hilda iſt eine große Freundin vom
Tanzen und ich mache wie Sie wiſſen von Zeit zu Zeit gern ein
Spielchen bei ſolchen Gelegenheiten findet man ſtets angenehme Partner
Aber kehren wir zu unſerer Aufgabe zurück unterbrach ſich Eisfeld
ſelbſt als ſein Blick die auf dem Tiſche zerſtreut liegenden Briefe traf

Hier iſt nur noch ein Schreiben das wir bisher nicht durchgeſehen
haben antwortete Neuland Eine zierliche aber verſtellte Handſchrift
Mein Herr o ſchreibt die Dame wenn Sie es ehrlich meinen

und Jhr Vorgehen nicht etwa einem Scherze ſeinen Urſprung verdankt
ſo treffen Sie bitte mit mir am Donnerstag Abends um ſieben Uhr
am Denkmal auf dem Friedrichsplatze zuſammen Jch werde bis ein
viertel acht Uhr auf Sie warten und als Erkennungszeichen eine rothe
Feder am Hut tragen

Alle Wetter ſagte Eisfeld Die Sache wird intereſſant Da
ſollte man wirklich ſchon des Scherzes halber darauf eingehen Wer
weiß jedoch was das für eine häßliche Nachtenle iſt die ſich unter der
Anonymität verbirgt Aber lieber Freund ich bin zu alt für ein der
arliges Abenteuer Ein regelrechtes Rendezvous halte ich nicht mehr
aus Viel lieber ſitze ich gemüthlich bei einem Schoppen Wein Legen
Sie alſo nir das Brieflein zu den übrigen Wenn ich an Frau
Blüthgen denke iſt mir alle Heirathsluſt mit einem Male vergangen

Nein der Sache müſſen wir auf den Grund gehen erklärte der
Aſſeſſor mit Beſtimmtheit Wenn Sie auf das Zuſammentreffen mit
der unbekannten Schönen verzichten ſo werde ich Jhre Stellvertretungübernehmen i mich auf das Abenteuer das mich nun einmal reizt

dann keine Vorwürfe wenn ſich die Nachteule ſo feſt an Sie klammert
daß Sie ſich nicht mehr von ihr befreien können

Der Donnerstag war herangekommen Kurz vor ſieben Uhr Abends
hatte ſich der Aſſeſſor entfernt und noch jetzt es war nahezu ein
halb zehn Uhr wartete der Rath in der Weinhandlung anf ihn
um den Bericht über den Verlauf des Abenteuers entgegenzunehmen
Eisfeld war ungeduldig denn er hatte geglaubt daß Nenland nur
kurze Zeit abweſend ſein werde

Endlich erſchien der Aſſeſſor hochroth im Geſicht und warf ſich auf
das Polſter

Nun ſpottete der Rath hat Sie die Nachteule ſchon ge
fangen

Ganz gefangen beſtätigte der Aſſeſſor
Wie was Sie machen doch nur Spaß Sie werden doch nicht

etwa

Es iſt mein heiliger Ernſt Jch bin ganz entzückt von dem
Rendezvous Jch ſage Jhnen ein reizendes anmuthiges Geſchöpf füß
zum Anbeißen und Küſſen

Aber Liebſter Sie ſchwärmen ja in aller Form
Ja das thue ich entgegnete der Aſſeſſor und zwar werde ich

das liebe Mädchen heirathen
Da hört doch denn alles auf ſagte der Rath Sie wollen ein

Mädchen heirathen das Sie kaum vor zwei Stunden kennen grlernt
haben Ein Thor iſt bekanntlich wer die Katze im Sack kauft

DieſenKartf votlgiehe ich in dieſem Falle gern Sie würden mir
nur beiſtimmen wenn

Man bekommt in der That Luſt die Dulcinea kennen zu lernen
die ſo ſchnell mit Jhrem Herzen fertig geworden iſt

Bei Jhnen würde das Gleiche der Fall ſein freilich Sie würde
meine Geliebte nicht zum Mann nehmen

Wie rief Eisfeld ungemüthlich werdend Haben Sie mich
ſelbſt nicht urſprünglich zu der ganzen Sache veranlaßt und mir geſagt
ich als Mann in den beſten Jahren könne mich jeden Tag verheirathen
Darf man deshalb erfahren warum die Dame Jhres Herzens mich
verſchmähen würde

RNun weil es Jhre Tochter iſt verſetzte Neuland
Heiliges ſchrie der Rath und nun hieb er ſo kräftig

auf den Tiſch daß die beiden Gläſer dieſes Mal nicht nur tanzten
ſondern auch in Scherben gingen Meine Tochter meine Tochter
wiederholte er ganz faſſungslos

Gewiß lieber Rath Aber erregen Sie doch bitte nicht ſo viel
Auffehen Die Kellnerin kommt ſchon ganz aufgeregt hierher und
denkt zum Mindeſten wir ſchlagen uns Nanni noch eine Flaſche
Rüdesheimer und zwei neue Gläſer

Die Kellnerin trollte fich erſtaunt Der Rath wiſchte ſich den
Schweiß von der Stirn während der Aſſeſſor mit den Veinen unter
dem Tiſche einen Freudenmarſch trampelte

Aber wart denn das Mädchen auf den vertreckten Einfall
begann dann Eisfeld r

Das Mädchen fühlt ſich nicht recht glücklich unter dem Schutze
des alten Drachen ſie hat in dem Penſionat zahlreiche Romane ge
leſen und da iſt ſie denn auf die Anzeige hereingefallen Daß es ihr

einlaſſen
un Namen erwiderte der Rath Aber machen Sie mir

eigener Vater war der das Jnſerat hatte einrücken laſſen
nichtBeſter Neuland Sie haben doch etwa den Scherz

r Vore Schmalz
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ſowent getrieben daß Sie mich in die Angelegenheit hineingezogen
haben

Der Aſſeſſor beruhigte ihn Selbſtverſtändlich habe ich mit keinem
Wort erwähnt daß ich eigentlich nur Jhr Stellvertreter geweſen bin
Jhre Hilda hat mich übrigens ſofort erkannt

Unter Weinen geſtand ſie mir ſchließlichaber ich war ſchneller als ſie
Sie wollte entfliehen

daß ſie zwar den beſten aller Väter auf Gottes Erdboden habe daß
er aber doch der Frau Blüthgen bisweilen auch den Vorzug zu geben
ſcheine und ſie deshalb lieber das Haus verlaſſen wolle um nicht die
Ruhe ihres geliebten Papa zu ſtören

Eisfeld ſchmunzelte vergnügt Ein wahres Teufelsmädel ſagte
er dann na Sie wiſſen es ja am Beſten wenn Sie ſich ſo ſchnell
beſiegen ließen Aber was ſoll nun ans der Geſchichte werden

Das iſt doch einfach Wir werden uns heirathen
Da habe ich doch ſchließlich auch noch ein Wörtchen mitzureden
Wenn Sie Jhre Einwilligung verſagen bin ich wehrlos Denn

ich bin ja nur Jhr Stellvertreter
Pſt pſt mahnte der Rath Sie ſollen das Mädel haben Ich

werde mit dem Taufendſaſſa nicht ſprechen und thun als ob nichts
vorgefallen wäre dann kommen Sie morgen früh um 10 Uhr zum
Frühſtück zu mir
ling werden

Das ſoll eine nette Ueberraſchung für meinen Lieb
Nicht ſo erfreulich wird die Sache für Frau Blüthgen

ſein die in kurzer Friſt mit ihren 5000 Thalern unſere Gefilde ver
laſſen wird Aber was ſoll dann werden

Beſter aller Väter Sie ziehen zu uns dann ſind Sie die Wirth
ſchafterin los behalten Jhre Tochter und haben obendrein den beſten
aller Schwiegerſöhne gewonnen

Na na drohte Eisfeld lächelnd Der Herr Schwiegerſohn
ſcheint etwas leichtfertig zu ſein und gern Abenteuern nachzugehen
Jmmerhin iſt der Gedanke daß ich bei meiner Tochter bleiben ſoll
nicht ſchlecht und verdient erwogen zu werden Morgen können wir
ja weiter darüber ſprechen Jetzt aber die Gläſer hoch Mein Stell
vertreter ſoll leben die Gläſer klangen zuſammen

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klinik täglich T wr Geh Nath Prof Dr Weber

e t

u 111v IChirurg Klinik 11Augen Klinik 1011Nerven Klinik
Ohren Klinik
7

10
11 12

u

N 10 4

5 Prof Dr Seeligmüller
Prof Dr v Mehring
Prof Dr v Bramann
Geh Rath Prof von Hippel
Geh Rath Prof Dr Hitzig
Geh Rath Prof Dr Schwarßee
Dr Kromaher Privat Docent

rauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an
Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

Iuſeraten Annahmeſtellen

für den

GeneralAnzeiger
Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Erxpedition Zinksgartenſtraße 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11

Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expeditionen für die

am ſelben Tage erſcheinende Nummer bis morgens 9 Uhr ange
nommen

Winterfahrplan
Giltig vom 1

Rbfahrt nach
Magdeburg 1222 V b Cöthen

648 V bis Cöthen 727 V 1
952V 1 120V b Cöthen 11 V

3 128 N 13 325 593
7 N 13 845 N 13 10

N 1
Leipzig 122V 252 550

6 V 746 P J 912VP 1022V
1044 V 1152 118 M 3
352 517 N 3 535 N3 630 719 842 917
N 83 1i8 N

Aſcheröleben Halberſtadt 757
1187 VBV 180 R 5

317 625 1090 N bis
Halberſtadt

Nordhauſen Kaſſel 530
658 V bis Sangerhauſen 9
1052 V 3 1 N b Eisleb

und Querfurt 229 62
2 N bis Nordhauſen 10

N 3 11 8 N b Eisleben
Berlin Anhalt 1228 358 P

3 42 V 2 740 903 112 152 551N 3 546 823 N 187M b Bitterfeld 1090 M 12

Soran Guben 752 1184
220 N 3 630 1110
bis Torgau

Thüringen 32 ,55 740 V
3 945 V 2 1048 V

nach Stuttgart und München
8 1057 1188 V 38

12 222 518 N 360 N nach München 13
713 9323 M bdis Erſurt
110 12 1110 N 2
nur Sonntags und Feſttags bis

Ammendorf

October 1893
Ankunft von

Magdeburg 22 719
von Cöthen 728 V 1 bis

3 92 V von Cöthen 10 V
102 V 8 129N 3 329
5 N 13 75 910 13
112 N 13

Leipzig 1211 638 721
V 3 749 997 102 V
1140 V 8 117 M 83 12
N 3 35 4268 554
615 79 N 13,741 835 M

3 921 1080 N 8
Aſchersleben Halberſtadt 67

V v Cönnern nur Werktags
7829 1015 1255 57N
582 N 3 98 N

Nordhanſen Kaſſel 6 V von
Eisleben 7 725 P 3
1012V 1282 N v Sangerhauſen

125 525 711 N v Eis
leben 816 N 83 1052 N

Berlin Anhalt 318 5 P
788 V von Bitterfeld 90 V

2 1014 104 V 1
1181 V 3 27 536
5 N 13 6 N 13 91185 N 2

Soran Guben 785VP v Torgau
1099 12 N 83 30 75 N
1026 N

Thüringen 126 354 V
8 437 P 2 588 V von

Merſeburg nur Wochentags 7
9 V 3 1040 113

211 ,511 526 M 3 8gi8
N 3 885 954 N 21146 N 3 nur Sonntags
und Feſttags von Ammendorf

bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perſonenzug mit 4 Ki

ÖöÜ

Zur Weihnachtsbäckerei empfehle

reine Vaturbutterste a cizbutter
in bekannt guten Qualitäten

H Krause Gr UlriWe Bequemnfte Sinkanfszeit Vormittags und Nachmittags bis 4 Uhr
chſtraße 24
De

r

Rei
guruss

Bast

e

Hall

Extr
Zerpi

von 4
Kö

BirlalL Gru
Löl

gr



Nr 293 e General W für Halle und ven Saalkreis 14 December Seite 11 S

gezogen 77 r 83 ea Ph Liebentha lWegen vorgerückter Saison v
iehen a
h n 7 irt n Aer Resſhestand bevonders

arnirte e oi gehe 8 ausverkauft eſicht die h h oſagte r ehnel
17

en der Kberalen in hale ind u Saalbreiſe Stadt Theater

Denn Oftictell Direktion Julius KRudolphm J Donnerstag den 14 December Abends S Uhr Donnerstag den 14 December 1893 Sb nide Monatsver ſammlung 7 Vorſtellung 65 Abonnements Vorſtellung Farbe weiß
ihr zum in der Dresdener Bierhalle Kaulenber Ein Schr Wihn Tagesordnung Wahl des erſten Vorſitzenden tut chr itt vom eg Een Um zahlreiche Betheiligung bittet 8 Luſtſpiel in 4 Akten von Ernſt Wichert

W Ter Vorſtand PerſonenWirth 7 Arthur von Schmettwitz Gutsbeſitzer e Ferdinald Rinalda peſten W eihnaehts 2lusſtellung a en ln deren Bruder e n h e Pant
be von Meincke S TWegetmmey er rüher Mühlgraben 8 e e e
ben ſoll Buſch Badekommiſſarius Polizeiverwalter iin v jett Magädeburgerstrasse 9 Hähe Bahnhof S erth Mekémffärins und Poliederwalier in m Heller
n Stell De ein Laden a Schnepf Geheimer Regiſtrator Albert Kühne

Reisszenge Taschenmesser Contor u Schulartikel Schreibzenge Vapier d Soler S Je S derausstattangen Laubsägeartikel Kamme Käh Schreib Schmuek u Mal Blanknagel Kaufmann oveßaſte in gieſerwor Hans Schreiner
Hasten Vortemonnaſfes Briet u Cigarrentaschen Photographie Schreibe KHoſette Haſenklein Vorſteherin Anna Liſſéu FHarkennalbam Mappen Japan wonaren s W p i San el ſt G koug di goldenen

Peter Schnips Kellner im Gaſthaus zum gol SWeber Preiſe völlig und feſt Taunenzapfen daſelbſt r re erm r e e e e r a 2 3 n n Führer fingr An Ein Poſtbote Gottfried Greger 4F Dippel Henigkuelhbengabvitk 9 i Ein Blumen mädchen Emma Sperlinge r ſog Gegr re 8 Tye el za un r Badegäſte
t Deren B 4 8 kauft man wie vielfach anerkannt F Ort der Handlung Bad Kieferthal im Fürſtenthum Sulzingen und UmgegendUhr an al 13 r Halle ſ S J am beſten u billigſten ohne Preis J Nach dem 1 Akte findet eine größere Pauſe ſtatt
11 Uhr S erhöhung nur d z Tertbücher von dem Luſtſpiel Ein Schritt vom Wege ſind an der Theaterkaſſe fürw Juhaber Otto schnmanm Special Möbelgeſchäft Pfg und gebunden für 30 v zu habenE Geiststrasse e rn Aufang 7 Uhr Ende uagch e10 Uhren Filiale Rother Thurm vis vis Siegesbrunnen FA Resla Freitag den 15 December 1893

empfiehlt ſeine anerkannt beſten Leipzigerſtraſte 2 I am Markt 88 w tigen Weber h roth
i HonigKuo non einer hocheleganten Einrichtung in I Komm ſiſch fantaſtiſche Oper in 3 Akten mit Tanz Muſik von Otto Nicolai

J Nußbaum Virke od Mahagoni59 in allen Sorten mit üblichem Rabatt 8 1 Kleiderſchrank hochfein 1 Vertik
Vereinen geivähre für Weihnge eerungen zu wablthätigen Zwecken 2 reich verziert großer Pfeilerſpiegel W 11 2 hl a

S J mit Aufſatz u Pfeilerſchränkchen 1u G Ltra Rabatt Sopha mit Damaſt Rips oder 0 W 5 2 2 en
B Meine Filiale iſt von hente an täglich geöffnet Fantaſieſtoffbezug 1 ovaler m Roisoedecoen

M S S tiſch doppelfänlig 6 Stühle polirt86 e e h SegenI Keilkiſſen 1 Waſchtoilette 2 Stühle Pfordedocken

für di J und 1 Kammertiſchn für die a Se e ins ins 9e h e 275 e RocKbarechentex vVins Pins de amnpagne Hemdenbarchente
iderstoffHauskleiderstoffe

2 empfiehlt719 V tn reichen AuswahlBpernay
105 V v 85 liefert zu Originatpretsen der 85 Generalyv ertreter zC Becker Weinhandlung üocee überall
io2 B Alte Promenade G e v8 dw et Wdö ar W e885 N e e en8 Zur Anfertigung von Polſter Tape à Pfunddt 67 n m e d S zier u Dekrations Arbeiten ſowie ſ Rosinen ll Corinthen 20 Pfgertag Lager und Verkanfaſtelle der Looſe a Mart ſind vorrräthig bei r n ff Baok Margarine
5 N I Barck c Co Gr Ulrichſtr 3 I à Pfund 60 90 Pfg empfiehltBucht Tapejierer n Dekoratenr Meielßraße 3Schroedel esimon Buchhandlung ipel hV von Lettiner Porzellan e Manufactur Steinbreohor Jaspor und den übrigen M December ab Krukerbergſtrahe 8 A re S e 31

Iſen 2 e durch Plakate kenntlichen Verkaufsſtellen re rauſen egen Herren Bann Kechksſachen2

e aHalle a Poſtſtr 18 Eingang Rathhausgaſſe r Su
9 re nt empfiehlt zu Weihnachtspräſenten KInagem und

B 8 Zahlungsbefehle Teſtamente535 N Tafel Kaffee WVasch Service Konſverträne Accorde pielwaaren
9 S W Schriftſätze aller a fertigtin weiſtem und ubrite reiſen Porzellan reich Angelegenheiten e in

orgau zu Fa ri t rei L Volks AnwaltG Sohröder genGeiſtſtr 5 I eExntra Anfertigungen in Porzellan alerei Leiſter alanke er
354 V Kusstattungen für Haushaltungen und otels Direkt importirtenen Zurückgesetzte Kaffee Serwice mit 6 u 12 Taſſen Rum e käno

zu ger r Sm S 2 t en S Arrau l Cognac e L uvusgegens a 2
R 2 wieonntags J S
dorf Caliſornischer ort wein t S kauft man am vortheilhaftesten bei

Vorzüglicher milder bonguetreicher d e en Reinheit Er 08 20 u Aunse b anzen
n Folge ſeines hohen Phosphorſäure Gehaltes und ſeiner abſoluten Reinheit von in allen Füllungen un reislager4 Ki n Folg zahlreichen medizin Autoritäten als einpfehlen C 7 N6 2 ehervorragender Medizinalwein Moritz Kade Naehf

und beſtes Stärkungsémittel Pr er Neconvalescenten bezeichnet Leinung Wesehke
u beziehen durch

Leipzigerſftegfze 95 voSchulze Böännen llauptdepot Fache rin Halle a Leipeigerstrasse 90
Udler Drogerie II J Reussner Richnrd sachse XBE rival klni 4d von 4 Steinbach an der Moritzkirche I Friedrichſtr 18 tüglieh 111 Uhr Behandlung tütr

u Königſtraße 16 Gust Wollschlüger Carl Germer Unbemittelte unentgeltlich Plomben eBirkhold Löbejün Sternſtraffe Charlottenſtraße 2 künstliche Zähne ete gegen Erstattung eL Grunert in Eisleben Otto Woblg in Nebra F Rucdlioſf in der Auslagen e e n uLöbejün V Friedrichs Wwe Jub O Boltze in Clobigcau Halle a Ss Geiststr 23 Etage rechts h e he S 4 iFün hevorstehende Weihnachten e Schulze PetermannS eleiderstoffen und Restern Sgroße Auswahl in K v z Halle a Oleariusstrasse 5 1 Treppe tSohwarze Sohürzenrester Puppenrester LDekhaus unterhulb der Mar uttreppe
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Gelegenheitskauf Varbiger Seicle
Starke haltbare Qualität vorräthig in 30 prachtvollen Farben

Reinseidener
Halle a S

Menweilieux
G Schwarzzenberger

Mt Mle
Seiden Waaren Specialgesehäft

14 December Nr 293
von Snſrahm Sittter täg

et

lich friſch 9 Pfd netto Mk P ſianſtalt
33 von meiner MaſtanſtaltGe flügel friſch geſchlachtet ſauber

gerupft jung und fett 4 Kapaunen
Poularden Suppenh Enten 1Maſt od
Bratgans je Mk 5,25 alles fre Nachn
Kupfer Brezacz 50 Oeſterreich

2,50
Poststrasse 910

JDeifinachts Geſchenke für Herren

D Stoff zur Hose Stoff zur Weste
Stoff zum Rock I

Stoff zum Ueberzieher Stoff zum Mantel
Stoff zum Anzug

Buxkin Reste zu Knabenanzügen
empfiehlt im grosser Auswahl zu Fabrikpreisen

A Wegerich 2 Neunhänser 2
nahe am Markt

Weihnachts Ausstellung d Gewerbe Vereins 8

im Rofſenthal vorderer Saal
Der Gewerbe Verein beabſichtigt am Sonntag 17 December er

eine Weihnnachts Ansstellung zu veranſtalten und bittet hieſigeGewerbetreibende rechtzeitig Anmeldungen zu machen Raumangabe iſt 05
erwünſcht Ausſtellungösgebühren werden nicht erhoben Der Eintritt O
für Mitglieder und Gäſte iſt frei Anmeldungen wolle mau bis Freitagden 15 December cr an Herrn E Wolck Gütchenſtraße 6 II ge m

langen laſſen S000080000000090
Peltſchnit

iſt zu erlernen innerhalb 8 Tagen für
nur 10 Mark

in der akademischen
Fachſchule für DamenConfection e

Marie Herrmann Neumeyer Weidenplan 8
Part

Auf Wunsch auch Abendkursus

Zur Heizung von Sälen Zimmern Läden u ſ w
empfehle

patentirte Gasöfen
in einfacher und eleganter Form Größte Reinlichkeit
ſofortige Bereitſchaft und geringer Gasverbrauch zeichnen
dieſe Oefen ganz beſonders aus Ferner empfehle

Gaskronleuch ter in reicher
Auswahl

Gaskfochherde Gaskochapparate Gasplätten
Gasbügeleiſen in verſchiedenen Größen

V A Riächter
Alleiniger Vertreter der Deutſchen Gasglühlicht

Aktien Geſellſchaft für Halle a S

J Zoebisch Halle a
Große Steinſtraße 82

V m le

7 Boe

e t We
c W

e SeeNur für Damen
Katze im Kosse le

S eJ ist als allerbest r v i Schon s0 be Sr Putz und Scheuermittel in u
SsScheuer Seife Markes Katze im HKessel nirgends fehlt

Fur alle denkbaren Küchengeräthe entſernt Rost und S
Vlecke aus allen Gegenstünden

Wer die grösste
Reinlichkeit Tiebt Kaute ein stück für 15 Pfg

Ueberall erhältlich Alleinige Fabrikanten

Lubszynski a Co Berlin C

ar WJ W J RIch verſende Prima Frankfurter Aepfelwein vorzügliches Tiſchgetränk
à 25 Pfennig pr Liter in Flaſchen oder in Fäſſern von 25 50 100 Liter und da
rüber Feinſten Aepfelwein Champaguer nur aus beſten Materialien her
geſtellt durch Bekömmlichkeit und feinen Geſchmack dem Wein Champagner vielfach
vorzuziehen à Mk 1,80 pr Flaſche in eleganter Champagner Ausſtattung
Probekiſten Aepfelwein 31 und 32 Flaſchen à Mk 75 oder 61 und 62
Flaſchen à Mk 25 Aepfelwein Champagner 311 Flaſchen à Mk 40 oder
6/1 und 312 Flaſchen à Mk 11 50 per Kiſte incluſive Vervackung gegen Voreinſendung
oder Nachnahme Aepfelwein Champagner in Probekiſtenpackung paſſendes Feſt
geſchenk gangbarer Artikel für Wiederverkäufer Verſandt direkt an Private
überallhin wo noch keine Engrosniederlagen von mir bei Colonialwaarenhandl od

Wirthſch bekannt aE Fasmin Frankfurt a Mnin
Unt Atzemer 15

Achtbarer Agent für größeren Bezirk geſucht D

Zum bevorſtehenden Weihnachtsfeste empfehle feinſtes

Stollenmehl
als Kaiſer Auszug n Weizen Mehl 00

zu billigſton Preiſen bei jedem Dunntum
Dampfmühle Holleben

Als praßtiſche
Weihnaohtsgeschenke
bringe in empfehlende Erinnerung

meine geräuſchlos gehenden

Singer

maſchinen

ſow Operngläſer
e Neißzeuge Briefe waaggen u ſ w

T Jeder Käufer einer Nähmaſchine
erhält gratis 1 Gummi Tiſchdecke und
1 Carton Toilettengegenſtände

G Fertens
Mechaniker

Große Ulrichſtraße Nr 35

W errrneeh rehe m aJ ed V 2 9

W
W

liefere ich

echte lKorallengarmituren

S beſtehend aus einem 2reihigen
Armband mit Aufſatz Broche u
Ohrringen mit dazu paſſendem
Etui Die Sachen ſind ſehr

S ſchön der Preis dafür W
J konkurrenzlos S

Verſand nach außerhalb franko
gegen Nachnahme S

J xJ Dssig SGr Ulrichſtraße A1 S
i r

Jedermann durch die Vebernahme
einer Kleinen Agentur

Risico ausgeschlossen da kein Be
triebs Capital nöthig Prospectus
wird gratis u frei zugesandt Offert
unt Hermes postlag Hamburg l

Koher Nutzen ervwächst

C 1 Sortimentskiſte delikates beſtes

ſrrifthaum Confect
geſündeſte und reellſte Waare

ca 4508k mittel Größe od ca 250 extra
große Stücke für unr 3 Rark

3 Kiſten für 8 Mark gegen Nachnahme
t und Verpackung frei alſoPor to 70 Pfg Porto Erſparniß

Ludwig Phflippsohn Dresden 123

Aepfel große Auswahl
in allen Sorten pr nene
Wall n Haſelnüſſe
echte Teltower u Märkiſche Rübchen
Erfurter Brunuenkreſſe n Blumen
kohl Endivien Radieschen Salat
Roſenkohl Holländer Rothkohl und
Schwarzwurzel empfiehlt

A SeiMarkt l1 im Keller

Saale el s
Kur u Badeanstait

Hochſiraße 17
Berathung in allen Krankheitsfällen

Sprechſtunden von 8 11 und von 15
Uhr zu jeder anderen Zeit auch wenn
zu Hauſe Behandlung nach dem Ge
ſammtnaturheilverfahren

Dampf Rumpf Sitz und Voll
bäder von Morgens 7 bis Abends 8 Uhr
für Damen und Herren

Sonntags bis Mittag 2 Uhr
O Bäder im Abonnement billigſt O

Großer Weihnachts Ausverüauf
von vorzüglichen ianinos aus

S den Fabriken Irmnler Römhildt
S Wolfframm Fenrlech Bret

schneider Stichel u A in zu
S Fabriß reiſen und ſchriftlicher
5 10jähr Gar e3 jahr Garantte
S 6 3ordan dehulgasse 7

gegenüber der Mittelſtr

Alle Halsleiden
Huſton Heiſerkeit Verſchleimung
werden ſofort gebeſſert durch Kauf
manns Thiringisch Kräutor
Mon ausgezeichnet d Wohlgeſchmack
Nur allein echt zu haben in Flaſchen
à 1 Mk bei
J H Kaufinann Markt 7
Verkaufsſt d mehrf preisgekr Blüthen

es lag

honigs d Herrn Pfarrer Sechmidt Hamma

KRuucl FlisIIer geeee
Juwelier Gold und Silberschmied

empfiehlt zum bevorſtehenden Weihnachtéefeſte ſein großes Lager von

Gold Silber und Alfenidewagren
in guter reeller Waare zu den billigſten Preiſen

W Granaten und Corallen
großartig ſchöne Waare äußerſt billig

Gegründet 1863

000000000000000000

Gr Ulrichstr 51L
Ecke der RKaisersäle

eröftne ich heute ein

bigarren Specialgeschaft
en gros en etail

Ich erlaube wir das verebhrte rauchende Publikum be
sonders auf mein Lager h ausgewählter Sorten
grösstentheils Hamburger und Bremer Vabrikate sowie
auf eine reiche Auswahl importirter HIavanna Cigarren
ergebenst aufmerksam zu machen

Hochachtungsvoll

A W Hartmann
Gr Ulrichstr 51 Heke der Kaisersäloe

2388ähähhChriſtbaumſchmuck
in prachtvollen neuen Muſtern

Baunmlüäelhte in Wachs und Stearin
empfiehlt

W A Fratz
Gr Ulrichſtraße 9 neben Mars laConr

h

Kleiclerſtoffe ter Ktan Marie Kölbel
billiget Alter Markt 2 II

Neu eröffnet Neu eröffnetEisenbahn Restaurant
Meinen werthen Gönnern und Nachbarn die ergebene Anzeige daß ich mit

heutigem Tage obiges Reſtaurant vis vis dem Bahn Poſtamt gelegen übernommen
habe Daſſelbe iſt gründlich renovirt und der Reuzeit entſprechend eingerichtet

Zum Ausſchank kommt Halleſches Aktienbier à Glas 10 Pfg ſowie echt
Kulmbacher à Glas 15 Pfg

Ganz beſonders mache ich auf meinen vorzüglichen Mittagstiſch zu 50 und
75 Pfg aufmerkſam

Speiſen nach der Karte in großer Auswahl bei beſter Zubereitung und
billigen Preiſen

Hochachtungsvoll

D Wanhl
Preußiſcher Beamten Verrin

Am Freitag 15 December I893 Abends pünktlich ums Uhr im großen
Saale der Kaiſer Säle geſelliger Abend wozu die ordenilichen und außerordent
lichen Mitglieder ſowie deren Familienangehörige ergebenſt eingeladen werden Ein
führung Fremder auch Penſionäre iſt nicht geſtattet Der Eintritt erfolgt nur
gegen Vorzeigung der Mitgliedskarte

Der Saal wird erſt um 7 Uhr geöffnet früher wird Niemand eingelaſſen
Es wird dringend erſucht die dem Vorſtande als reſervirt bezeichneten Plätze

nicht einzunehmen
Halle 11 December 1893

Der Vorſtand
Prof Dr Arncdkt Oberbergrath

Wekannkmachung
Die ſtädtiſche Sparkaſſe wird wie in früheren J

ſo auch diesmal für die Zeit vom 27 bis inel 30 Decem
ber er wegen des Bücher Abſchluſſes geſchloſſen Gleich
zeitig werden die Jntereſſenten darauf aufmerkſam gemacht
daß die Zuſchreibung der Zinſen für das Jahr 1893 in
den betreffenden Sparkaſſenbüchern erſt vom Februar ab
erfolgt Ein Nachtheil erwächſt den Vetheiligten dadurch
in keiner Weiſe

Halle a den S December 1893
Das Direktorium der ſtädtiſchen Sparkaſſe

gez Schmität
Bekanntmachung

Zur Vermiethung der Turnhalle anf dem hieſigen Roßplatze zur Be
nutzung als Schanklokal während der im Jahre 1894 auf den

15 und 16 März 21 und 22 Juni
10 und II September 25 und 26 Oktober

fallenden Vieh und Krammüärkte unter den im Termine bekannt zu machender
Bedingungen wird Termin auf

Donnerstag den 21 d Mts Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Zimmer Nr 30 angeſetzt zu welchem Reflektanten
hiemit eingeladen werden

Halle a den 6 December 1893
Der Magiſtrat

Staude
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